
Wie kann die Einführung digitalen Lernens in 

einem Unternehmen/ einer Filiale aussehen? 

Ein Best Practice Beispiel im Unternehmen Viba

Sweets



Übersicht

1. Entwicklung Viba

2. Implementierungsstrategie im Rahmen des Projektes

FlexNet

3. Ausblick/ aktueller Stand



1893 Start der Geschichte

• Geschichte vom Thüringer Nougat begann, als die Geschwister Willi Viebahn und 
Anna Reim das „Café Viebahn“ mit eigener Süßwarenproduktion in Schmalkalden 
(Thüringen) gründeten

1900 Nougat als sogenannte Bück Dich Ware

• Cafe bietet Nougat in Blocken als Bückware an
Produkt erfreute sich wachsender Beliebtheit – Nachfrage stieg stetig an

1920 Die erste Nougatstange

1935 Höhepunkt in der Geschichte 

• 350 Mitarbeiter*innen produzieren im 3-Schicht System etwa 500 Produkte
• 2. Weltkrieg und die Verstaatlichung stoppte die Produktion und die 

Erfolgsgeschichte – Produktion sank auf ein Minimum und wurde 1943 eingestellt



1950 Neue Produktion

• Unternehmen wurde verstaatlicht und die Süßwarenproduktion lief unter dem 
Namen VEB Nougat- und Marzipanfabrik neu an

1989 zum Ursprung zurück

• DDR brach zusammen und die Betriebe mussten sich neu orientieren
• Neuanfang in der Geschichte startete mit dem ursprünglichen Namen „Viebahn’ 

Süßwaren“

1992 Neue Geschäftsführung/ 1996 Neuer Firmenname

• Firmenname wird in „Viba Süßwaren GmbH“ geändert
• Produktionsstandort verlagerte sich nach Floh-Seligenthal bei Schmalkalden

2002 Viba sweets wird geboren
• Unternehmen präsentiert sich neu unter Viba sweets GmbH
• Marke erhält nach ausführlichem Marken- und Produktrelaunch ein neues Outfit.



Neben dem reinen Verkauf von Schokoladen & Nougatspezialitäten unterhält Viba:

• 3 Viba Erlebniswelten - Confiserie, Viba-Shop, Cafe & Restaurant 

• in den Erlebniswelten werden Workshops zur Herstellung von Pralinen & Schokoladen 
angeboten 

→ für diese Vielfalt an Angeboten benötigt Viba gut geschulte Mitarbeiter 



Welche Schritte wurden mit dem Unternehmen 
im Rahmen des Projektes unternommen?

Analyse der 
Ausgangsbedingungen

Formatentscheidungen

Schulungen Implementierung 

Evaluation 



Mit dem Kooperationsunternehmen wurde eine Bedarfsanalyse durchgeführt  
(Auswahl von Ergebnissen)

• Schulungsbedarfe sieht das Unternehmen vor allem in:

• Warenkunde
• Beratungsgespräche
• Umgang mit schwierigen Kunden 

• Eigenschaften die Weiterbildungsformate mitbringen sollten:

• Praxisrelevante Themen
• Räumliche Flexibilität
• Individuelles Lerntempo
• Eigenständigkeit 
• nachhaltiger Lernerfolg

Analyse der 
Ausgangsbedingungen





Analyse der 
Ausgangsbedingungen

• Häufigste Weiterbildungsformen im Unternehmen

• Gedrucktes Informationsmaterial ( sehr häufig)
• alle anderen Formen selten bis nie 

• Ergebnis aus der Analyse →Viba wünscht sich eine Lerneinheit aus 
dem Bereich Warenkunde → speziell zum Thema Pralinen



Formatentscheidungen

• mit dem Kooperationsunternehmen wurde eine 
Entscheidung über das Lernformat getroffen 

• Erstellung einer Lerneinheit über das Pralinenportfolio 
(Heilemann) des Unternehmens zur flächendeckenden 
Schulung aller viba Mitarbeiter in den 43 Geschäftsstellen 

• Format: eLearning – 20 Minuten Lerneinheit



Unsere Methoden dabei: 

Beratung der 
Unternehmen zur 
Implementierung 
digitalen Lernens

Begleitung und 
Coaching der 

Personal-
verantwortlichen im 
Implementierungs-

prozess

Evaluation von 
Implementierungs-
und Lernprozessen



Formatentscheidungen

Rohmaterial 

Strukturieren, 
segmentieren & 

sequenzieren

Erstellung eines 
Storyboards für die 

Lerneinheit

Umsetzung des 
Storyboards mit einem 

Autorentool 



Rohmaterial 
strukturieren

• Rohmaterial wurde vom Unternehmen Viba zur Verfügung gestellt →
Pralinenkatalog

• wichtig und herausfordernd war, aus der Fülle der Materialien das Wesentliche 
für unser Storyboard herauszufiltern



Storyboard erstellen
Herausforderungen bei der Storyboarderstellung:

• enge Abstimmung mit dem Unternehmen während des laufenden 
Geschäftsjahres bzgl. des Designs 

• Inhalte zu bündeln und sinnhaft zu sequenzieren, um die Lerneinheit nicht zu 
„überladen“

• Einbindung interaktiver Elemente (z.B. Wissenstests, Animation)



Umsetzung Storyboard 
in Lerneinheit









Informationen zur Storyboardumsetzung:

• Umsetzung erfolgte mit dem Autorentool von Ilias

• Einbindung verschiedener Testformate (z.B. Drag & Drop, Multiple Choice) & 
Animationen, um den Lerner aktiv an der Einheit zu beteiligen



Ausblick

• trotz der pandemiebedingten Umstände, war es uns möglich ein gutes 
Lernprodukt nach den Wünschen des Partnerunternehmens zu erstellen

• die Unternehmensführung ist zufrieden mit der Lerneinheit & im nächsten 
Schritt soll die Implementierung  auf Mitarbeiterebene erfolgen

• Viba sweets wünscht sich einen „Pilotdurchgang“ in drei ausgewählten 
Filialen mit einer internen Evaluation bzgl. Usability und Lernerfolg



HERZLICHEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!


